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Reisebericht von Josef Wittmann

Getreu dem Motto „Auch Deutschland hat viele schöne Ecken“ führten wir
unsere Jahresfahrt an die Mosel durch.
Der Seniorenbeauftragte Josef Wittmann hat die Fahrt mit 47 Teilnehmern
auf die Beine gestellt, tatkräftig  unterstützt von Christian Benoist, dem
ehemaligen Bezirksvorsitzenden.
Der Juniorchef des Busunternehmens Bauer, Neunburg vorm Wald, steuerte
den komfortablen Reisebus mit sicherer Hand. Die Reisegruppe aus dem
Raum Weiden i.d.OPf. wurde wieder von treuen Teilnehmern aus Schwar-
zenfeld komplettiert.
Auf der Anreise zum Weinhotel St. Stephanus in Zeltingen, wurde bei einem
Zwischenstop in Frankfurt am Main eine sehr interessante Besichtigungstour
auf dem riesengrossen Flughafen durchgeführt. Bei dieser sogen. Maxi-Tour
wurde kein Bereich des Airports ausgespart – auch solche nicht, wohin ein
normaler Fluggast keinen Zutritt hat.
Nach der ersten Nacht in unserem lukrativen 4-Sterne-Hotel führten wir eine
Fahrt nach Bernkastel-Kues, der Perle der Mosel, durch. Die Besichtigung
des Casanus Hospitals, einer sozialen Stiftung aus dem 15. Jahrhundert, stieß
auf großes Interesse. Ein Stadt- und Weinbergspaziergang mit dem „Bern-
kasteler Doctor“, eine anschließende Moselschifffahrt und eine Weinver-
kostung bei einem Winzer ließen den Tag ausklingen.
Der darauffolgende Tag führte uns nach Luxemburg. Die Stadtrundfahrt und
die sachkundigen Erläuterungen durch den Fremdenführer füllten den Vor-
mittag. Am Nachmittag hatten wir wohl den Höhepunkt der diesjährigen
Jahresfahrt erreicht – eine Panoramafahrt durch den Naturpark Hunsrück
zur Saarschleife, dem schönsten Aussichtspunkt des Saarlands!
Trier stand am folgenden Tag auf dem Programm. Die Fahrt auf der alten
Römerstrasse zur ältesten Stadt Deutschlands war schon ein Erlebnis – die
Stadtrundfahrt -rundgang zu den historischen Sehenswürigkeiten Amphi-
teater, Basilika, Dom, Kaiserthermen und Porta Nigra setzten noch eines
drauf. Eine gelungene Abrundung des Nachmittags bot der Besuch einer
römischen Kelteranlage mit Umtrunk.
Die Zeit verging wie im Flug - schon ging es wieder Richtung Heimat mit
Zwischenstop in Koblenz. Am „Deutschen Eck“, dem Zusammenfluss von
Rhein und Mosel, konnte Kaiser Wilhelm I., hoch zu Roß, besichtigt werden.
Nach einer Kaffeepause in der schönen Innenstadt von Mainz ging es end-
gültig nach Hause.
Mit vielen positiven Eindrücken kam die Reisegruppe wieder wohlbehalten
an und war sich einig: Bei der Jahresfahrt 2020 sind wir wieder dabei!


